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www.henkel-ausbildung.de

Ein guter Schulabschluss ist wichtig, aber: Im Berufsleben kommt es auf 
mehr an als nur auf gute Noten. Unternehmen achten heute ebenso auf 
fachliche Kompetenz („hard skills“) wie auf persönliche Qualifikation 
(„soft skills“). 
 
Fachliche Kompetenz: Kenntnisse und Fähigkeiten

Das Wissen, das Sie in der Schule erwerben, bildet die Grundlage, auf die 
eine Berufsausbildung aufbauen soll. 

Persönliche Qualifikationen: Lernfähigkeit, Arbeits- 
und Sozialverhalten

Wichtig ist auch, dass Sie logisch und selbstständig mitdenken, dazulernen, 
zuverlässig sind und gut mit anderen zusammenarbeiten.

Fit für die Ausbildung? 

Prüfen Sie mit unseren Selbstchecks, wie 
interessant Sie für Unternehmen sind!  

Qualifikation  Zukunft

Was wollen Sie mit dem Rest Ihres 
Lebens anfangen?

Auf den ersten Blick eine sonderbare Frage – so genau kann man sein Leben 
schließlich nicht planen. Aber: Wie es für Sie nach der Schule in Sachen Beruf 
weitergeht, ist ungemein wichtig für Ihre gesamte Zukunft. 

Mit einem guten Job, der Ihnen Spaß macht, schaffen Sie die besten 
Voraussetzungen für Ihr weiteres Leben. Und Sie können heute schon dafür 
sorgen, dass beruflich später alles glatt für Sie läuft. 

 

Bester Start in Ihre Zukunft: 
die richtige Ausbildung. 

Einen Ausbildungsplatz zu bekommen, ist kein Ding der Unmöglichkeit. 
Unternehmen halten ständig Ausschau nach Nachwuchskräften für die unter-
schiedlichsten Berufe. Voraussetzung: die richtigen Qualifikationen!
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Alles klar? Dann wünschen wir Ihnen viel Erfolg bei 
der Suche nach einem passenden Ausbildungsplatz – 
 und einen guten Start in die Zukunft!

P wie Passt!Q wie Qualifikation Z wie ZukunftA wie Ausbildung



Verhalten

C wie CheckC wie Check

Check

Besitzen Sie die notwendigen  
fachlichen Qualifikationen?

Bewerten Sie Ihre Fähigkeiten mit „gut“ ( ), „ausreichend“ ( ) 
oder „schlecht“ ( ). So erkennen Sie, in welchen Bereichen noch 
Aufholbedarf besteht.  

Deutsch
∙∙ Mündliches Ausdrucksvermögen
∙∙ Schriftliches Ausdrucksvermögen
∙∙ Grammatik
∙∙ Zeichensetzung und Rechtschreibung

Englisch
∙∙ Mündliches Ausdrucksvermögen
∙∙ Schriftliches Ausdrucksvermögen
∙∙ Grammatik
∙∙ Verständnis von Umgangssprache

Mathematik
∙∙ Grundrechenarten
∙∙ Dreisatz
∙∙ Prozentrechnung

∙∙ Gleichungslehre

∙∙ Geometrie

Naturwissenschaften
∙∙ Grundkenntnisse der Chemie
∙∙ Grundkenntnisse der Biologie
∙∙ Grundkenntnisse der Physik

�IT-Kenntnisse 
∙∙ Internet
∙∙ Textverarbeitung
∙∙ Kommunikation über E-Mails

K wie Können

Können

Klar: Welche fachlichen Grundkenntnisse für Sie besonders wichtig sind, 
hängt davon ab, welchen Beruf Sie anstreben. In der Regel sind es jedoch fünf 
Hauptgebiete, in denen Sie fundierte Vorkenntnisse mitbringen sollten. 

Wichtige fachliche Qualifikationen

∙∙ �Deutsch   
Q �Drücken Sie sich mündlich und schriftlich präzise und gut aus?

∙∙ �Englisch 
Q �Verstehen und sprechen Sie die heute wichtigste Fremdsprache? 

∙∙ �Mathematik   
Q �Beherrschen Sie die grundlegenden Rechenarten?

∙∙ �Naturwissenschaften 
Q �Besitzen Sie Grundkenntnisse in Chemie, Biologie und Physik?

∙∙ �IT-Kenntnisse 
Q Gehen Sie sicher mit Computern um? 

Wissen als Basis

Niemand erwartet, dass Sie als Experte in die Ausbildung gehen! Wichtig  
ist aber, dass Sie eine solide Wissensbasis besitzen, auf die die Ausbildung 
gezielt aufbauen kann. 

V wie Verhalten
Logisch: Niemand möchte ineffektive, unzuverlässige und unmotivierte 
Mitarbeiter einstellen. Daher ist es wichtig, dass Sie bereits in der Schule 
lernen, effektiv zu arbeiten, mit anderen umzugehen – und mehr. 

Wichtige persönliche Qualifikationen

∙∙ �Arbeitsverhalten 
Q Arbeiten Sie konzentriert, kreativ und flexibel?

∙∙ �Methodik 
Q Gehen Sie bei der Arbeit sinn- und planvoll vor?

∙∙ �Einstellung 
Q �Sind Sie leistungsbereit, selbstständig, belastbar 

und zuverlässig?

∙∙ �Sozialverhalten 
Q Arbeiten Sie gerne und gut mit anderen zusammen?

Lerngrundlage „Soft Skills“

Auch im Bereich der persönlichen Qualifikationen müssen Sie nicht schon als 
Meister antreten – doch wenn Sie hier nicht bereits über gute Grundlagen ver-
fügen, ist auch die beste Ausbildung vergebens.

Check

Besitzen Sie die notwendigen  
persönlichen Qualifikationen? 

Bewerten Sie Ihre Fähigkeiten mit „gut“ ( ), „ausreichend“ ( ) 
oder „schlecht“ ( ). So erkennen Sie, in welchen Bereichen noch 
Aufholbedarf besteht. 

Arbeitsverhalten
∙∙ Konzentrationsfähigkeit
∙∙ Fähigkeit, Probleme zu lösen
∙∙ Fähigkeit zum Umdenken

Methodik
∙∙ Denken in Zusammenhängen
∙∙ Anwendung von Lern- und Arbeitstechniken
∙∙ Zielorientierung
∙∙ Fähigkeit zur Informationsbeschaffung
∙∙ Fähigkeit der Informationsbewertung

Einstellung
∙∙ Zuverlässigkeit 
∙∙ Belastbarkeit
∙∙ Ausdauer
∙∙ Einsatzbereitschaft
∙∙ Offenheit für Neues
∙∙ Lernbereitschaft
∙∙ Bereitschaft, Verantwortung zu übernehmen
∙∙ Bewusstsein für gesellschaftliche Probleme
∙∙ Gesundheitsbewusstsein

Sozialverhalten
∙∙ Sicheres Auftreten
∙∙ Bereitschaft zur Zusammenarbeit
∙∙ Fähigkeit zum Meinungsaustausch
∙∙ Bereitschaft, Konflikte zu lösen
∙∙ Kompromissbereitschaft

Und was meinen 
andere?

Oft nimmt man 
die eigenen 
persönlichen 
Qualifikationen 
anders wahr als die 
Umgebung. Bitten 
Sie Freunde, Sie 
einzuschätzen – 
und seien Sie offen 
für gut gemeinte 
Kritik!  
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fachliche Kompetenz („hard skills“) wie auf persönliche Qualifikation 
(„soft skills“). 
 
Fachliche Kompetenz: Kenntnisse und Fähigkeiten

Das Wissen, das Sie in der Schule erwerben, bildet die Grundlage, auf die 
eine Berufsausbildung aufbauen soll. 

Persönliche Qualifikationen: Lernfähigkeit, Arbeits- 
und Sozialverhalten

Wichtig ist auch, dass Sie logisch und selbstständig mitdenken, dazulernen, 
zuverlässig sind und gut mit anderen zusammenarbeiten.

Fit für die Ausbildung? 

Prüfen Sie mit unseren Selbstchecks, wie 
interessant Sie für Unternehmen sind!  

Qualifikation  Zukunft

Was wollen Sie mit dem Rest Ihres 
Lebens anfangen?

Auf den ersten Blick eine sonderbare Frage – so genau kann man sein Leben 
schließlich nicht planen. Aber: Wie es für Sie nach der Schule in Sachen Beruf 
weitergeht, ist ungemein wichtig für Ihre gesamte Zukunft. 

Mit einem guten Job, der Ihnen Spaß macht, schaffen Sie die besten 
Voraussetzungen für Ihr weiteres Leben. Und Sie können heute schon dafür 
sorgen, dass beruflich später alles glatt für Sie läuft. 

 

Bester Start in Ihre Zukunft: 
die richtige Ausbildung. 

Einen Ausbildungsplatz zu bekommen, ist kein Ding der Unmöglichkeit. 
Unternehmen halten ständig Ausschau nach Nachwuchskräften für die unter-
schiedlichsten Berufe. Voraussetzung: die richtigen Qualifikationen!

www.henkel-ausbildung.de
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Alles klar? Dann wünschen wir Ihnen viel Erfolg bei 
der Suche nach einem passenden Ausbildungsplatz – 
 und einen guten Start in die Zukunft!

P wie Passt!Q wie Qualifikation Z wie ZukunftA wie Ausbildung


